
Veranstalter

KulturAmbulanz
Haus im Park

Krankenhaus-Museum

Galerie im Park

Züricher Str. 40, 28325 Bremen
Telefon: 0421/408-1757
kultur@klinikum-bremen-ost.de
Die KulturAmbulanz ist eine
Einrichtung der Gesundheit Nord

Öffnungszeiten

Krankenhaus-Museum/Galerie im Park

Mi – So 11:00 – 18:00 Uhr
Eintritt: 4,-/2,- €

gefördert von:
Beirat Osterholz, Kulturverein Haus
im Park e.V.

www.kulturambulanz.de
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 FOTOGRAFIE  SKULPTUR  MALEREI  INTERAKTIVE  STATIONEN  FILM 

 3.3. - 28.4. 



iCodes

 Eröffnung 
So 3.3. | 16 Uhr | Eintritt frei

 Führungen und Aktionen 
Sa 9.3., So 10.3., So 28.4. mit Patricia Lins
jeweils 15 Uhr | 5,00 € / 2,50 €

 Interaktiver Vortrag und Gespräch 
Mein Kind im Netz – Erste Hilfe für gestresste Eltern
mit Christina ter Glane, Creaclic 
Mi 6.3. | 19 Uhr | Galerie im Park | Eintritt 2,50 €

 Kinderferienprogramm 
Neulandastronauten
Mo 25. – Fr 29.3. | 8 - 16 Uhr | Kostenbeitrag 14,00 €
Nur mit Voranmeldung

 Führungen und Aktionen 
Für die ganze Familie: Ostern im Park
So 31.3. | 11-14 Uhr | Galerie im Park | Eintritt frei

 Workshop und Führung für Schulklassen 
Alles nur Theater! Jugendliche inszenieren Fotos von
Emotionen und Körpererfahrungen
Di 9. – Do 11.4. | nur nach Voranmeldung | Galerie
im Park | Eintritt 2,00 € inkl. Fotomaterial

 Erzählcafé 
Wie finde ich (m)Ich? Lebensgeschichten von Wegen
zur Identität | Moderation: Tim Schomacker/Stephan Uhlig
Sa 13.4. | 16 Uhr | Galerie im Park Eintritt 5,-/2,50

 Vortrag 
Risiken und Herausforderungen visueller Medien für die 
kindliche Entwicklung | mit Prof. Dr. Christoph Möller
Do 18.4. | 19 Uhr | Haus im Park | 2,50 €

POPKULTUR, MEDIEN UND IDENTITÄT
 Ausstellung und Veranstaltungsprogramm 
So 3.3. bis So 28.4. 2013 | Mi bis So | 11 bis 18 Uhr
4,00 € / 2,00 € (Kinder und Jugendliche frei)

Unser Leben wird immer elementarer von den Medien – Ra-
dio, Film, Fernsehen bis Facebook und Twitter - beeinflusst. 
Ausstellung und Veranstaltungen des Projektes iCodes 
setzen sich in vielfältiger Weise mit der Herausforderung 
auseinander, im digitalen Zeitalter eine eigene Identität zu 
entwickeln.
Der Berliner Maler Guido Sieber spürt als künstlerischer 
Grenzgänger die Klischees der Rock- und Popkultur auf. 
Schonungslos öffnet er in seinen hyperrealistischen Porträts 
den Blick  hinter die bunt schillernde Fassade der Unterhal-
tungsindustrie. 
Die Installation „Hasta la Vista“ der Bremer Künstlerin Anja 
Fußbach ist eine Persiflage auf Science-Fiction Kultfilme der 
1970er - 90er Jahre wie „Terminator“ oder „Blade Runner“.
Fotoporträts Jugendlicher, die im Rahmen des Workshop- 
Projektes „Xpress Yourself“ der Fotografin und Kunstpäda-
gogin Patricia Lins entstanden sind, stellen überraschende 
Selbstinszenierungen vor.
Die Skulpturen aus der Bildhauerwerkstatt in der JVA sind in 
Ton geformte Selbstporträts, die sich mit Rollenklischees, 
Schönheitsidealen und medial vermittelten Vorbildern  aus-
einandersetzen. 
Zahlreiche Objekte aus der Pop- und Jugendkultur ergänzen 
die künstlerischen Arbeiten und laden die BesucherInnen 
zum interaktiven Mitmachen ein.

Kooperationspartner: FH Ottersberg (Künste im Sozialen), 
Mauern öffnen e.V. - Bildhauerwerkstatt in der JVA Bre-
men, Jugendkulturarchiv  am Institut für Kunstpädagogik 
der Goethe-Universität Frankfurt,  Jugendtreff Blockdiek, 
Jugendhaus Tenever, Vaja e.V.

 Eröffnung 
So 3.3. | 16 Uhr | Eintritt frei

 weitere Infos: icodes.kulturambulanz.de          
Bildnachweis: aus Guido Sieber: Rock‘n Roll Fever, 2010 (Berliner Lounge, M. Jackson, 
Sid); Patricia Lins: Porträt, 2013


